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Herzlich willkommen im
Max-Aicher-Stadion
Wir freuen uns alle Fans, Sponsoren und Fußball-begeisterten
wieder im Max-Aicher-Stadion begrüßen zu können. Zum
Heimspiel in der Landesliga Südost ein herzliches
Willkommen dem Schiedsrichtergespann der Partie, den
Mannschaften und den Fans.

Vielen herzlichen Dank an alle Fans & Unterstützer des ESV
Freilassing, die uns bei den Heimspielen begleiten und auch
heute wieder den Weg ins Max-Aicher-Stadion gefunden
haben. Teile Deine Eindrücke vom Spiel mit
#einmalesvimmeresv auf Facebook & Instagram.

/



PARTNER DERPARTNER DER
AUSBILDUNG

www.esv-kicker.de/sponsoren



Mein Verein. Mein Betrieb.
Meine Stadt.
Liebe Mitglieder, Trainer und Freunde des ESV Freilassing, wir
haben die Initiative „Partner der Ausbildung vom ESV Freilassing“
gestartet. Wir arbeiten mit Unternehmen im Umfeld von Freilassing,
bei denen wir uns sicher sind, dass Sie einen gemeinsamen Weg 
mit uns zum Wohle unserer Jugendlichen gehen. Durch diese
Partnerschaft profitieren beide Seiten:

Unsere Partner der Ausbildung unterstützen den Verein
finanziell, um so die sportliche Förderung unserer jungen Spieler
und Spielerinnen weiter voranzutreiben.
Wir vermitteln Kontakte zu unseren Ausbildungspartnern
Informationen über aktuelle Ausbildungsplätze, Praktika,
Schnuppertage und auch über Anstellungen für Erwachsene
findet ihr auf unserer Website und Stadionzeitung
Das Angebot richtet sich an alle unsere Aktiven, aber auch an
Eltern, Geschwister, Freunde und Bekannte
Unsere Partner bieten Möglichkeiten in vielen verschiedenen
Bereichen und für alle unterschiedlichen Schulbildungen.
Unsere Jugendmannschaften nehmen an Informations-
veranstaltungen bei den Ausbildungsbetrieben teil (Tag der
Ausbildung oder ähnliches)
Bei Bedarf sind wir gerne beim Bewerbungsprozess behilflich

Wir freuen uns, wenn Interessierte dieses Angebot wahrnehmen.
Bei Anfragen und Gesprächen mit unseren Partnern bitte auf unser
Ausbildungsprojekt hinweisen.

Ansprechpartner zum Projekt und zur Unterstützung sind:

Frau Claudia Gietl, Tel.: +49 176 22062703
E-Mail: marketing@esv-kicker.de
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Infos zu jedem Funktionär:
www.esv-kicker.de/teams/erste



Infos zu jedem Spieler:
www.esv-kicker.de/teams/erste
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Infos zu jedem Spieler:
www.esv-kicker.de/teams/erste
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Timo Hofer mit Synchron-Doppelpack:
Erster ESV-Saison-Heimsieg nach
verdientem 2:0 gegen Eggenfelden

In sechs Minuten war für den ESV Freilassing im zweiten Landesliga-
Heimspiel dieser Saison gegen den SSV Eggenfelden bereits alles erledigt:
Neuzugang Timo Hofer holte noch in Durchgang eins zum Synchron-
Doppelpack aus und zwang die Niederbayern damit bereits in die Knie.
Dabei hatten die Gäste nach ihrer eineinhalbstündigen Busanreise am
frühen Mittwochabend forsch losgelegt und die Eisenbahner erst mal in
ihre eigene Hälfte zurückgedrängt. Zählbares kam dabei nicht heraus, zwei
Ecken von Alessandro Marrazzo versandeten. Nach rund zehn Minuten
befreiten sich die Platzherren in Blau auf ihrem durch die Hitze bereits teil-
verbrannten Rasen und erhielten eine gute Spiel-Kontrolle. Die erste Szene
auf dem Chancen-Zettel gehörte einmal mehr Timo Portenkirchner, der sich
drei Meter vor der Sechzehnerlinie auf engstem Raum gegen drei SSVler
durchgesetzt hatte, mit links abzog und die Kugel nur knapp am Pfosten
vorbeisetzte (11.).
Gerade 100 Sekunden drauf wurden die wirklichen „Timo-Festspiele“
eröffnet: Weiter Ball von Innenverteidiger Georg Wieser auf Portenkirchner,
der sich auf seinem 15 Meter-Weg Richtung Strafraum noch stark gegen
Laurin Hansbauer durchsetzte und die Kugel schließlich auf Timo Hofer
durchsteckte. Der 18-jährige Neuzugang zog aus 16 Metern halbrechter
Position sofort mit links ab, sein Schlenzer schlug im langen Eck ein – 1:0
(13.). Das erste Saisontor beflügelte den Ex-Traunsteiner: Exakt an der
gleichen Stelle erhielt er sechs Minuten nach seinem Führungstreffer
diesmal von Molos Bajgora die Kugel, wieder schloss der beidfüßig starke
Akteur mit links ab und machte komplett synchron zum 1:0 auch das 2:0.
SSV-Coach Blindhuber weist seine Schützlinge zurecht
Die Führung sorgte dafür, dass das ESV-Team nun erstmals in dieser noch
jungen Spielzeit etwas befreiter aufspielen konnte – und Kapitän Simon
Schlosser und Co. taten dies in der Folge auch. Das machte Gäste-Trainer
Daniel Blindhuber rasend: In der Trinkpause stauchte er seine Mannschaft
lautstark zusammen: „Das ist gar nichts, was ihr hier zeigt, jetzt reißt euch
endlich den Arsch auf.“ 

Geschrieben von: Hans-Joachim Bittner



Tatsächlich wurde die Arbeit des Spiel- und Sport-Vereins wieder
ansehnlicher, doch ein früher verletzungsbedingter Wechsel – Yehor
Kosiachenko für Neuzugang Sebastian Hager (27.) – sowie ein geplanter,
Bernhardt Maier für Manasse Francisco (29.), musste erst wieder Ordnung
ins Eggenfeldener Bestreben projizieren. Vor allem Kosiachenko fand
jedoch sofort stark in die Partie und bereitete den ESVlern ein wenig
Probleme, in Minute 32 mit dem ersten echten Torschuss knapp links
vorbei. Kurz drauf musste sich ESV-Keeper Matej Markovic erstmals
strecken, um den 20-Meter-Schuss von Hansbauer mit der rechten Hand
zur Ecke zu klären (34.).
Jetzt ging's rauf und runter, Portenkirchner setzte sich nach starkem
Rechtszuspiel von Rodi Hussein erneut unwiderstehlich durch, sein Top-
Versuch wurde noch abgefälscht (36.). Erneut im Zwei-Minuten-Abstand
kam Eggenfelden in Person von Benedikt Huber zum freien Abschluss aus
kurzer Distanz, knapp übers Kreuzeck (38.). Eggenfelden agierte gefällig,
allein ein präziser Abschluss sowie hie und da das nötige Ballglück fehlten.
Bei einem hörbaren Rempler an Kosiachenko forderte Blindhuber zu
vehement Elfmeter, der souveräne Schiedsrichter Maximilian Scheungrab
(FC Aunkirchen) machte da allerdings nicht mit (45.+1) und zeigte dem
Teamchef Gelb.
Kaum noch Höhepunkt in Durchgang zwei
Der zweite Durchgang hatte kaum noch Höhepunkte für die rund 300
Zuschauer parat. Der SSV probierte viel, im Sechzehner angekommen
gelang jedoch wenig bis nichts. Im Grunde lief alles über Hansbauer,
Kosiachenko und Ankido Abraham, doch die ESV-Abwehr stand – und
Markovic bekam kaum etwas zu tun. Auf der anderen Seite erlief der
eingewechselte Markus Prechtl noch einen Ball, der schon im Begriff war,
das Feld zu verlassen. Seine Flanke zurück in die Box köpfte Portenkirchner
zu zentral und somit in die Arme von SSV-Goalie Patrick Alramseder (68.).
Zwei Minuten drauf setzte der ebenfalls später gekommene Hansi
Spatzenegger zum spektakulären Fallrückzieher an, doch traf er das Leder
nicht ideal. Eggenfelden erarbeitete sich in einer zwangsläufig hektischer
werdenden Schlussviertelstunde letztlich nur eine sehr gute
Anschlussmöglichkeit: Benedikt Huber setzte alleinstehend aus kurzer
Distanz zum Seitfallschuss an, Markovic parierte glänzend (86.). Am Ende
brannte für die Elf von Goran Roksandic nichts mehr an, der erste Saison-
Heimdreier war nach dem ernüchternden 0:2 gegen Kastl zum Auftakt
eingefahren. Höchst positiv: Zweiter Sieg in Folge, der zweite zu Null, Platz
5 für den ESV nach drei Spieltagen.
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„Ideenlosigkeit im letzten Drittel“ –
Gelb-Rot für Tischer, Rot für
Roksandic
Geschrieben von: PNP

Der ESV Freilassing ist im Gastspiel beim FC Wacker München vor allem an
seiner Chancenverwertung gescheitert. Die 0:2 (0:1)-Niederlage der
Grenzstädter im Duell der Fußball-Landesliga Südost war vor allem
insofern unnötig, da die gastgebenden „Blausterne“ in den zweiten 45
Minuten in Unterzahl agierten.
Die Eisenbahner-Vorstellung im ersten Durchgang war vor 115 Zuschauern
an der Demleitnerstraße durchaus ordentlich. „Das war definitiv nicht
schlecht von uns“, sagte ESV-Funktionär Branislav Aleksic, „wir haben die
meiste Zeit das Spiel kontrolliert und konnten auch einige Hochkaräter
kreieren.“ Dass die nicht verwertet wurden, war letztlich spielentscheidend.
1:0 fällt „völlig unerwartet aus einem Standard“
Das 1:0 für die Truppe von Trainer Fabian Lamotte fiel aus Freilassinger
Sicht „völlig unerwartet aus einem Standard nach einem unnötigen Foul an
der Auslinie“ (Aleksic). Lordan Handanovic war in der 13. Minute der
Torschütze. Wacker, das punktlos ins Match gegangen war, hatte
ansonsten offensiv herzlich wenig zu bieten, die vereinzelten Fernschüsse
der Landeshauptstädter flogen teils weit übers Gehäuse von Matej
Markovic.
In Überzahl – Armando Tischer sah kurz vor der Pause die Ampelkarte und
ist somit nach der neuen Regel für eine Partie gesperrt – erspielten sich die
Schützlinge von Coach Goran Roksandic sofort zwei Großchancen, doch
Arber Tafilaj und Timo Portenkirchner brachten das Runde nicht im Eckigen
unter. Die Hoffnungen der mitgereisten ESV-Anhänger für die zweite Hälfte
waren also sehr groß, doch was sich dann in den zweiten 45 Minuten
tatsächlich abspielte, war enttäuschend. „Fehlende Konzentration,
schlechte Tagesform einiger Spieler, Ideenlosigkeit im letzen Drittel“, so die
Schlagworte von Aleksic. Das hatte zur Folge, dass sich die Freilassinger so
gut wie keine Torgelegenheiten erarbeiten konnten und letztlich auch ohne
Punkt die Heimreise antreten mussten.



Nur noch für die Statistik erwähnenswert ist das 2:0 für die Gastgeber, das
nach einem der ungewöhnlich vielen ESV-Ballverluste durch David Topic
(81./Konter) fiel. „Letztendlich wars eine verdiente Niederlage, für die der
hochmotiviert kämpfende Gegner am wenigsten konnte“, resümierte
Aleksic.
Branislav Aleksic: „Weit und breit kein Spieler in der Nähe“
Den Freilassinger Funktionär echauffierte vor allem eine Szene aus der
Schlussphase, als Coach Roksandic von Referee Leonhard Schramm (ESV
Augsburg) die rote Karte gezeigt bekam. „Die hätte sich der Schiedsrichter
sparen können“, übte Aleksic Kritik. Was war passiert? Der Freilassinger
Chefanweiser, der schon zuvor ein paar Mal darauf hingewiesen wurde, die
Coachingzone nicht zu verlassen, wollte das Match schnell machen und
fing einen von Wacker ins Aus beförderten Ball ab. Vermutlich hatte sich
der Nachfolger von Albert Deiter ein wenig verschätzt und die Kugel
außerhalb der Coachingzone berührt. Zudem befand sich das Leder wohl
noch gar nicht in vollem Umfang im Seitenaus. „Dazu muss man sagen,
dass sich weit und breit kein Spieler – weder von uns noch vom Gegner – in
der Nähe befunden hat, der ins Geschehen eingreifen hätte können. Eine
etwas seltsame Regelauslegung war das schon“, so Aleksic. Die Szene soll
nun noch von den entsprechenden BFV-Stellen im Video analysiert werden,
so dass man auf ESV-Seite sogar hoffen darf, dass Roksandic ohne Sperre
davonkommt. 
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Auswärtsfahrt nach München 

Fünf ESV-Fans machten sich auf den Weg nach München – bunt gemischt
vom aktuellen A-Jugendspieler bis hin zur Rentnerin. 

Vor dem Spiel nutzte die kleine Reisegruppe die Zeit im stadioneigenen
Biergarten zu einem gemütlichen Austausch mit sympathischen Wacker-
Fans. Dabei erfuhren wir einiges über die Geschichte des Vereins, unter
anderem, dass Wacker München seine Heimspiele früher im legendären
Dantestadion austrug. 

Sportlich gab es an diesem Tag für den ESV leider nichts zu holen. Dafür
entstanden nette Gespräche und neue Bekanntschaften. Zum Abschied
wurde vereinbart, sich beim Rückspiel in Freilassing wieder auf ein Bier
oder einen Kaffee zu treffen. 

Einmal ESV – immer ESV! 





ESV ehrt Mitglieder: Hans Enzinger
seit 70 Jahren dabei
Geschrieben von: Reichenhaller Tagblatt

Der ESV Freilassing hielt auch in diesem Jahr seine
Jahreshauptversammlung auf der überdachten Terrasse des Max-Aicher-
Stadions ab. Neben zahlreichen Mitgliedern und Ehrenvorsitzenden
Manfred Hartforstner konnte der 1. Vorsitzende Alexander Gertzen unter
anderem Bürgermeister Markus Hiebl, die Stadträte Ulrike Schweiger,
Lukas Maushammer, Walter Hasenknopf, Manfred Mertl, Michael Fürst
sowie Dietmar Eder und Hein Tiede begrüßen.
Zu Beginn der Versammlung zog Alexander Gertzen Bilanz über das
vergangene Vereinsjahr. Er betonte, dass Veränderungen in der heutigen
Zeit schneller denn je stattfinden – sei es politisch, gesellschaftlich oder
technologisch. Gerade deshalb seien Vereine wichtige Konstanten, die
Stabilität, Orientierung und Gemeinschaft vermitteln. Der ESV Freilassing
könne sich weiterhin über eine erfreuliche Entwicklung freuen. Mit knapp
1.300 Mitgliedern bewege sich der Verein auf einem konstant hohen
Niveau. Seit dem Jahr 2020 sei die Mitgliederzahl kontinuierlich gestiegen
und habe sich innerhalb von sechs Jahren von knapp 800 auf fast 1.300
erhöht.
Ein zentrales Ziel seines ersten Amtsjahres sei die Entwicklung eines
Leitbildes für den ESV gewesen. Dieses sei inzwischen auf der
Vereinswebsite sowie in der Stadionzeitung der Fußballabteilung
veröffentlicht worden. Besonderen Wert lege der Verein auf die Werte
Respekt, Anstand, Ehrlichkeit, Transparenz, Verlässlichkeit und
Zusammenhalt. Gleichzeitig appellierte Gertzen an alle Verantwortlichen –
von der Vorstandschaft bis hin zu den Trainerteams –, der Kommunikation
innerhalb des Vereins einen hohen Stellenwert einzuräumen. Diese sei die
Grundlage für eine erfolgreiche Vereinsarbeit.
Das Ehrenamt nehme beim ESV einen besonders hohen Stellenwert ein.
Deshalb verabschiedete Gertzen zwei langjährige Abteilungsleiter
persönlich. Fußball-Abteilungsleiter Hans Gietl übergab sein Amt nach 18
Jahren an Frank Gorzel. Auch in der Handballabteilung fand ein Wechsel
statt: Aus beruflichen Gründen gab Max Althammer die Leitung an Jakob
Burgthaler ab, der künftig von Maren Nietzold und Judith Burgthaler
unterstützt wird.



Als Zeichen des Dankes erhielten die ausscheidenden sowie die neuen
Verantwortlichen Blumensträuße in den Vereinsfarben Blau und Weiß.
Im Anschluss berichtete Schatzmeister Günter Hofer über eine erneut
tadellose Kassenführung. Alle Abteilungen hätten solide gewirtschaftet,
sodass das Geschäftsjahr mit einem positiven Ergebnis abgeschlossen
werden konnte. Die Kassenprüfer Oliver Scharbert und Hans Baethe
bestätigten eine einwandfreie Kassenführung, woraufhin die
Vorstandschaft einstimmig entlastet wurde.
In ihren Sportberichten informierten die Abteilungsleiter über das vielfältige
Angebot ihrer Sparten, aktuelle Trainingszeiten sowie Entwicklungen
innerhalb der einzelnen Abteilungen. Weitere Informationen seien auf der
Vereinswebsite sowie den jeweiligen Unterseiten der Abteilungen zu
finden.
Bürgermeister Markus Hiebl dankte für die Einladung zur
Jahreshauptversammlung und eröffnete seine Grußworte mit dem Zitat:
„Nostalgie ist keine Strategie.“ Zwar sei der Blick zurück auf frühere Zeiten
verständlich, entscheidend sei jedoch eine zukunftsorientierte Ausrichtung
mit klaren Strategien für Stabilität und ein gutes gesellschaftliches
Miteinander. Besonders hob er das große Engagement der Vereinsführung,
der Abteilungsleiter sowie der Übungsleiter und Trainer hervor, die
maßgeblich zur hohen Qualität des Vereins beitrügen. Ebenso würdigte er
die Unterstützung der Eltern, die mit Fahrdiensten zu Auswärtsspielen
einen wichtigen Beitrag leisten. All dies zeige, dass der ESV weit mehr sei
als ein Sportverein – er sei eine große Familie.
Seniorenbeauftragter und Vereinsmitglied Dietmar Eder richtete seine
Worte insbesondere an die Geehrten. Mit einem Augenzwinkern
bezeichnete er sie als „Generation gehörte“ und dankte ihnen herzlich für
ihre jahrzehntelange Treue zum Verein. Sein persönliches Motto laute:
„Einmal ESV – immer ESV.“ Er sei stolz darauf, Teil dieser großen
Vereinsfamilie zu sein. Auch in diesem Jahr ehrte die Vorstandschaft
zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit. Sie
erhielten Urkunden, Vereinsnadeln sowie ein kleines Dankeschön.
Für ihre langjährige Treue wurden folgende Mitglieder ausgezeichnet: Für
25 Jahre Mitgliedschaft Magdalena Gertzen, Alexandra Gietl, Sebastian
Gertzen, Josef Höppl und Salih Ispiroglu. Für 40 Jahre Mitgliedschaft Anton
Rödig, Günther Irlacher, Josef Hager und Herbert Gombotz. Für 50 Jahre
Mitgliedschaft Fritz Haydt, Helmut Wohlschlager, Matthias Hans, Josef
Schaffner, Gerhard Schweiger, Manfred Ufertinger sowie für
außergewöhnliche 70 Jahre Vereinszugehörigkeit Hans Enzinger.



HALBZEITHALBZEIT
GEWINNSPIEL

AB JETZT BEI ALLEN HEIMSPIELEN
LOSE AN DER KASSE - 2€ PRO LOS
DIE EINNAHMEN VOM LOSVERKAUF WERDEN FÜR
PROJEKTE DES ESV FUSSBALL VERWENDET

ZU GEWINNEN GIBT ES:
1x 20 EURO GUTSCHEIN 
1x 30 EURO GUTSCHEIN

UND 
 EIN FJÄLLRÄVEN KÅNKEN RUCKSACK IN VERSCHIEDENEN

FARBEN IM WERT VON 100 €
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SSV Eggenfelden
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Landesliga Süd-Ost



















JETZT IHREJETZT IHRE
WERBUNG

Wenden Sie sich an unsere Kontakte 
und werden Sie Unterstützer des 
ESV Freilassing.

+49 179 5413852+49 176 22062703

marketing@esv-kicker.de



WHATSAPPWHATSAPP
FAN-KANAL

Wir haben für alle ESV-Fans einen WhatsApp-Kanal
eingerichtet, mit Infos über:

Updates zu neuen Artikeln und Aktionen

Infos und Bilder, sowie Möglichkeit
Fahrgemeinschaften zu organisieren

Fan-Artikel

Auswärtsspiele

Einfach QR-Code scannen 
und dabei sein.





Beim Heimspiel gegen den SSV Eggenfelden
gab es wieder ein Gewinnspiel

Ein herzliches Dankeschön an unsere Sponsoren für die
Unterstützung sowie an alle Fans, die beim Gewinnspiel mitgemacht
haben. Wir freuen uns schon auf das nächste Heimspiel!

GEWINNGEWINN
SPIEL

Bei unserem diesjährigen Gewinnspiel gab es attraktive Preise zu
gewinnen: zwei Gutscheine im Wert von jeweils 25 Euro für die Pizzeria
Castello, einen 25-Euro-Gutschein für die Pizzeria O’Sole Mio sowie
unseren beliebten Fjällräven-Rucksack. Die Gewinne wurden von Claudia
Gietl und Mathias Häuslmann überreicht.
Über einen 25-Euro-Gutschein der Pizzeria O’Sole Mio durfte sich Herr
Wack freuen. Manfred Hartforstner und Leo Pfersch gewannen jeweils
einen 25-Euro-Gutschein der Pizzeria Castello. Den beliebten Fjällräven-
Rucksack sicherte sich Christian Ramspott.
Für die Ziehung der Gewinnerlose sorgten Moritz und Sophia, die als
Glücksfeen die glücklichen Gewinner ermittelten.
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ESV Freilassing II
A-Klasse 6

Tabellenplatz
Torverhältnis

1.
0:0









UNSEREUNSERE
JUGEND

A-Jugend 
B-Jugend 
C-Jugend
D-Jugend 
D-Jugend II 
D-Jugend III

E-Jugend 
E-Jugend II
E-Jugend III
E-Jugend IV
F-Jugend 
F-Jugend II

F-Jugend III
F-Jugend IV
G-Jugend 



VEREINSVEREINS
KATALOG

Ein wichtiger Punkt in unserem Leitbild
ist ein einheitlicher Auftritt aller
Mannschaften bei sämtlichen
Veranstaltungen.

Trag, was uns verbindet. Entdecke jetzt
unseren Vereinskatalog und sichere dir den
offiziellen Vereinslook – für Spieler, Trainer,
Funktionäre und Fans. Gemeinsam zeigen
wir, wofür unser Verein steht.





Der ESV Freilassing ist ein gemeinnütziger Mehrspartensportverein. Unser Ziel ist die
Förderung des Sports, der Jugend, der Bildung, der Gesundheit und des ehrenamtlichen
Engagements. Darüber hinaus fühlen wir uns dem allgemeinen Wohlbefinden aller
unserer Mitglieder verpflichtet. Wir bieten in diesem Sinne ein breitgefächertes Angebot
zu fairen Mitgliedsbeiträgen. Zudem legen wir großen Wert auf soziales Miteinander im
Verein. Das soziale Miteinander bedingt, das jedes Mitglied und jeder Partner des ESV
für Werte wie Respekt und Anstand, Ehrlichkeit, Transparenz und Verlässlichkeit steht.

Wir folgen dem Leitspruch „Tradition verbindet Moderne“. Unsere Vereinsgeschichte ist
Grundlage der kontinuierlichen Veränderungsprozesse. Wir übernehmen als Verein
Verantwortung für das Gemeinwesen vor Ort. Wir sind kooperationsbereit und erbringen
unsere Leistungen sozialverträglich.

Bildung im und durch den Sport sowie darüber hinaus ist unsere Kernkompetenz. Wir
verstehen uns als engagierter Partner im lokalen Netzwerk. Neben der fachlichen und
überfachlichen Jugendarbeit im Verein ist die Kooperation mit Schulen und
Unternehmen daher ein wichtiges Feld unseres Einsatzes.

Freiwilliges Engagement ist unsere Basis, ohne die wir nicht existieren können. Wir
pflegen und fördern die Kultur des Ehrenamtes und wissen auch um die positiven
persönlichen Effekte für die Engagierten selbst.

Unsere Entscheidungsstrukturen basieren auf demokratischer Grundlage.
Verantwortungsvoller Umgang mit übertragenen Kompetenzen schließt eine individuelle
Risikoabwägung nicht aus. Kritik ist erwünscht, wenn sie konstruktiv geäußert wird. Sie
ist Zeichen des Mitgestaltens und der Verbundenheit mit dem Verein.

Wir sehen die Verbindungen und Zusammenarbeit zwischen Sport und Wirtschaft. Ohne
nachhaltiges, betriebswirtschaftlich fundiertes Finanzmanagement kann unser Verein
nicht existieren. Wir gehen verantwortungsvoll mit dem Vereinsvermögen um.

Unser Max-Aicher-Stadion und das städtisch genutzte Sport- und Freizeitzentrum
Badylon sind unsere Heimat und Zentrum des Vereins. Das Stadion soll im Rahmen
eines nachhaltigen Nutzungskonzeptes und im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten
kontinuierlich modernisiert und erhalten bleiben.

Unser Verein untergliedert sich in verschiedene gleichberechtigte Abteilungen und
Sportgruppen. Die sportlichen Entscheidungen treffen immer die Abteilungen selbst.
Die Vereinsführung übernimmt Verantwortung für Vereinsentwicklung, Organisation,
Finanzmanagement und Repräsentation des Gesamtvereins.

Wettkampf- und Leistungssport, Freizeit- und Breitensport sowie Fitness- und
Gesundheitssport sind in unserem Verein gleichberechtigt. Dennoch bekennen wir uns
als Solidargemeinschaft um erhöhten Förderbedarf des Leistungssports und
Nachwuchsbereiches aller Abteilungen.
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